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Glossar

24-Stunden-Format  Das Uberwachungssystem zeigt die Uhrzeit auf dem Bildschirm im 24-Stunden-Format an.
Das Anzeigeformat ist dabei hh:mm:ss (Stunden:Minuten:Sekunden) ohne ,a.m.” oder ,p.m.".
Im 24-Stunden-Format beginnt jeder Tag um 00:00:00 Uhr (Mitternacht). 01:00:00 Uhr ist 1:00 Uhr
morgens, 02:00:00 ist 2:00 Uhr morgens usw. 12:00:00 Uhr ist Mittag (12:00 Uhr mittags). Danach
steht 13:00:00 Uhr fiir 1:00 Uhr nachmittags usw. bis 23:59:59 Uhr (1 Sekunde vor Mitternacht).
Um 00:00:00 Uhr beginnt ein neuer Tag. Beispiel: 16:30:00 Uhr entspricht 4:30 Uhr nachmittags.

BPM Schldge pro Minute. Das Standardmal der Pulsfrequenz.

Entflammbar Kann schnell Feuer fangen und brennen. Entflammbare Materialien sind beispielsweise Benzin,
Propan und Erdgas.

Frequenz Eine WechselstromgroBe (AC-GroRe), die angibt, wie oft pro Sekunde der Strom die Richtung
andert und in die Ausgangsrichtung zuriickkehrt. Sie wird in Hertz (Hz) gemessen. Zum Betrieb
des Uberwachungssystems oder Laden seiner Batterie ist eine Steckdose mit 100-240 Volt
Wechselstrom (VAC) mit einer Frequenz von 50/60 Hz (Hertz) erforderlich. Siehe auch ,Spannung”.

Herzfrequenz Die Anzahl Herzschldge innerhalb eines bestimmten Zeitraums, in der Regel einer Minute.
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Klinikpersonal

Pflegeperson

Puls BPM oder
Pulsfrequenz (PF)

SatSeconds

Sauerstoffsattigung
(Sattigung)

Eine ausgebildete Fachkraft des Gesundheitswesens, die Sie bei der Uberwachung des Patienten

und der Benutzung des Uberwachungssystems bei lhnen zu Hause unterstiitzt. Bei dieser Person

kann es sich um den behandelnden Arzt, die behandelnde Pflegekraft oder eine andere Fachkraft
des Gesundheitswesens handeln.

Die Person, die sich um den Patienten kiimmert und die Messungen des Uberwachungssystems
und die Platzierung des Sensors liberprift.

Pulsfrequenz. Ein Messwert, der angibt, wie oft pro Minute das Herz schldgt. Die Pulsfrequenz wird
auch als Puls, Schldge pro Minute oder BPM bezeichnet.

Diese Funktion des Nellcor™ Uberwachungssystems entscheidet, ob ein Alarm ausgeldst

wird, wenn der SpO2-Wert des Patienten sich auBerhalb des voreingestellten Alarmbereichs
befindet. Manchmal weicht der SpO-Wert eines Patienten nur geringfiigig oder nur kurz

vom voreingestellten Bereich ab. In solchen Féllen benétigt der Patient moglicherweise keine
medizinische Hilfe. Die SatSeconds-Funktion analysiert diese Félle und bestimmt, ob ein Alarm
ausgegeben werden muss. Hinweis: Da diese Funktion bei der Pflege zu Hause nicht verfiigbar ist,
wird immer ein Alarm ausgel6st, wenn der SpO2-Wert des Patienten sich nicht im voreingestellten
Bereich befindet.

Ein prozentueller Messwert des Sauerstoffgehalts des Blutes des Patienten. Die Sauerstoffsattigung
wird als SpO2 oder %SpO; bezeichnet.
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Sensor Ein Zubehdrteil, mit dem Patientendaten erhoben und an das Uberwachungssystem gesendet
werden. Der Sensor erkennt und misst die Pulsfrequenz und den Sauerstoffgehalt im Blut des
Patienten und sendet diese Informationen an das Uberwachungssystem.

Sensorstelle Die Stelle am Kdrper des Patienten, an der der Sensor angelegt wird, etwa ein Finger, eine Zehe,
ein Ohrlappchen oder die Stirn.

Spannung Eine Messgroe der elektrischen Leistungsfahigkeit eines Gerats oder einer Stromquelle.
Spannung sorgt dafir, dass Strom durch einen Draht flieBt, wodurch elektronische Gerate
betrieben werden. Die Spannung kann eine Gleichspannung (DC) oder eine Wechselspannung
(AC) sein. Zum Betrieb des Uberwachungssystems oder Laden seiner Batterie ist eine Steckdose
mit 100-240 Volt Wechselstrom (VAC) mit einer Frequenz von 50/60 Hz (Hertz) erforderlich.
Siehe auch ,Frequenz”.

Sp02 (%Sp02) Eine auf den Messungen des Uberwachungssystems beruhende Schitzung des Sauerstoffgehalts
des Blutes.

Uberwachungs- Das in dieser Bedienungsanleitung fiir die Heimanwendung beschriebene Gerat, das fir

system Messungen des SpO2-Werts und der Pulsfrequenz eines Patienten eingesetzt wird.

Umgebungslicht Das Licht im Bereich des Patientensensors. Helle Lichtquellen in der Umgebung, etwa

Leuchtstofflampen, Infrarot-Warmelampen und direktes Sonnenlicht kénnen die Leistung
von SpO3-Sensoren beeintrachtigen.
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1 Herzlich willkommen

Dieses Handbuch wendet sich an Pflegepersonen
zu Hause oder Patienten, die das Nellcor™ SpO»-
System zur bettseitigen Patienteniiberwachung
(PM100N) verwenden.

WARNUNG - Lesen Sie sich diese Anleitung ganz

durch, bevor Sie das Uberwachungssystem einsetzen.

Diese Anleitung enthdlt wichtige Informationen zur
Vermeidung von Verletzungen und der korrekten
Benutzung des Uberwachungssystems.

Was tut das Uberwachungssystem?

Das Uberwachungssystem misst die Pulsfrequenz des
Patienten und den Sauerstoffgehalt des Blutes. Wenn
ein Messwert Uber oder unter einem voreingestellten
Grenzwert liegt, warnt Sie das Uberwachungssystem
durch einen akustischen Alarm, das Anzeigen eines
Indikators und eine blinkende Zahl.
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Sensorkabelanschluss

Ein/Aus-Taste

Kurzanleitung

Knopf (Drehen/Driicken)

Taste ,Alarmsignal Pause”

Uberwachungsbildschirm

W N

Taste ,Startseite”

| N | O | wn

Sensor
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Warum Sie das Uberwachungssystem einsetzen Welche Aufgabe haben Sie als Pflegeperson?

Das Nellcor SpO3-System zur bettseitigen Patient- e Ein- und Ausschalten des Uberwachungssystems
entiberwachung wird fir die Heimanwendung e Anbringung des Sensors

verschrieben. Mit ihm kénnen Patienten oder

Pflegepersonen den SpO,-Wert und die Pulsfrequenz

des Patienten tiberwachen und nach Anweisung e Kontaktieren des Klinikpersonals bei Fragen oder
des Klinikpersonals Informationen angeben. Das Bedenken

Klinikpersonal kann dieses Gerat auf Basis lhrer

Bediirfnisse beziiglich der medizinischen Versorgung

verschreiben.

Reaktionen auf Alarme

Das Uberwachungssystem kann bei Patienten jeden
Alters eingesetzt werden, bei Kleinkindern, Kindern
und Erwachsenen. Ihr Klinikpersonal verschreibt auf
Basis von Grof3e und Alter des Patienten das Gerat und
den geeigneten OxiMax™-Sensor.
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Welche Aufgabe hat das Klinikpersonal?

Beim Klinikpersonal handelt es sich um einen fachlich
geschulten Mitarbeiter aus dem Bereich der
Gesundheitsfirsorge, der

e ein Uberwachungssystem und Sensoren zur
Verwendung bei Ihnen zu Hause verschreibt.

e Alarmgrenzwerte einstellt und weitere
Einstellungen gemaf den Bedurfnissen des
Patienten vornimmt.

e Sie in der Benutzung des Uberwachungssystems
und der Sensoren unterweist.

e Sie bei der Uberwachung des Patienten unterstiitzt
und lhnen all Ihre Fragen beantwortet.

o die Uberwachungsergebnisse und den Zustand des
Patienten Uberprift.

e sicherstellt, dass das Uberwachungssystem richtig
funktioniert.
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e sich in regelmafligen Abstdnden vergewissert, dass
das Uberwachungssystem die Bedrfnisse des
Patienten erfiillt.

Wenn Sie Fragen zu den Informationen in diesem
Leitfaden haben, wenden Sie sich an Ihr Klinikpersonal.

Vor der Benutzung des Uberwachungssystems
zu Hause oder auf Reisen

Ihr Klinikpersonal bestimmt, ob Sie mit dem
Uberwachungssystem reisen kdnnen.

Vergewissern Sie sich bezlglich der Benutzung des
Uberwachungssystems bei lhnen zu Hause oder
unterwegs, dass Sie Zugang zu einer Steckdose fir
den Betrieb und das Laden des Uberwachungssystems
haben. Die Stromquelle muss geerdet sein und die
erforderliche Spannung und Frequenz (100-240 VAC,
50/60 Hz, 45 VA) liefern. Fragen Sie bei Unklarheiten lhr
Klinikpersonal.

PM100N Bedienungsanleitung fiir die Heimanwendung



Vorsicht - SchlieBen Sie das Uberwachungssystem
nicht an eine Uber einen Wandschalter gesteuerte
Steckdose an. Durch eine versehentliche Betdtigung
des Schalters kann die Stromversorgung des
Uberwachungssystems unterbrochen werden.
Zudem lauft das System bei abgeschalteter Steckdose
auf Batterie und bleibt nicht aufgeladen.

Wenn Sie dem Klinikpersonal zufolge das
Uberwachungssystem auf Reisen mitnehmen miissen,
kdnnen Sie es dort im Batteriebetrieb verwenden

oder nach Mdglichkeit an eine geeignete Steckdose
anschlieBen. Achten Sie bei Flugreisen darauf, dass der
Frachtraum des Flugzeugs vollstandig druckreguliert
ist. In diesem Fall kénnen Sie das Uberwachungssystem
in lhrem eingecheckten Gepéck in den Frachtraum
transportieren lassen. Falls der Frachtraum nicht
vollstéandig druckreguliert ist, kdnnen Sie das
Uberwachungssystem im Handgepéck mitfiihren.
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Wenn Sie das Uberwachungssystem lagern
miissen

Wenn Sie das Uberwachungssystem lagern miissen,
konnen Sie es zu Hause in einer sauberen und
trockenen Umgebung aufbewahren.

Recycling und Entsorgung

Das Recycling und die Entsorgung der Komponenten
und Zubehérteile des Uberwachungssystems
unterliegen lokalen und regionalen Regelungen.

Das Klinikpersonal kann Sie dariiber aufklaren,
welche zum Uberwachungssystem gehérigen Artikel
Sie entsorgen sollten, und Ihnen erklaren, wie dies
zu tun ist. Wenden Sie sich bei Unklarheiten an Ihr
Klinikpersonal.
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2 Sicherheitsinformationen

Vorteile einer Benutzung des Gerats

Die Verwendung des Gerats im Rahmen der von
einem Arzt verschriebenen Heimanwendung kann
eine schnelle Benachrichtigung bei sich verandernden
korperlichen Symptomen und ein rascheres Eingreifen
ermdglichen.

Risiken einer Benutzung des Gerats

e Das Uberwachungssystem enthilt elektrische
Komponenten. Verwenden Sie das Gerdt nicht in der
Nahe entflammbarer Substanzen. In seltenen Fallen
kann es zu Explosionen oder Branden kommen,
wenn das Gerat offenem Feuer oder Heizelementen
ausgesetzt ist.
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Das Uberwachungssystem wird mit Strom

und elektrischen Komponenten betrieben. Bei
korrekter Handhabung dieser Komponenten
besteht eine minimale Stromschlaggefahr.

Eine nicht ordnungsgemaf3e Handhabung

kann zu Stromschlagen flihren. Unter nicht
ordnungsgemaBer Handhabung ist unter anderem
Folgendes zu verstehen: Verwendung einer

nicht kompatiblen Batterie, Betrieb bei nicht
aufgesetzter Batteriefachabdeckung, auf das Gerat
verschitteter Flussigkeit, freiliegenden Drahten
aufgrund beschadigter Kabel oder Benutzung

einer Steckdose, die die Gerdteanforderungen

nicht erfullt. Elektrische Gerdte sind empfindlich
gegeniber elektrischen Interferenzen von anderen
elektrischen Gerdten. Bitte achten Sie auf Gerate, die
das Uberwachungssystem beeintrichtigen kénnen.
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Dazu gehdren unter anderem: Handys, Sender,
Motoren, Telefone, Lampen, elektrochirurgische
Gerate, Defibrillatoren und sonstige Gerate.

Wenn Sie sich nicht sicher sind, wie Sie Quellen
elektrischer Interferenzen meiden kdnnen, wenden
Sie sich an lhr Klinikpersonal.

e Der Bildschirm des Uberwachungssystems enthélt
giftige Chemikalien. Diese Chemikalien kommen
nicht in Kontakt mit dem Patienten oder der
Pflegeperson, sofern der Bildschirm unbeschadigt
ist. Um nicht mit den giftigen Chemikalien in

Kontakt zu kommen, sollten Sie einen beschadigten

Bildschirm nicht berihren.

e Das Uberwachungssystem sollte neben dem
Patienten auf einer stabilen Oberflache platziert
werden. Beim Transport muss das Gerat sicher
gehalten und wahrend der Benutzung sicher
positioniert werden. Ein fallendes Gerat kann den
Patienten oder die Pflegeperson verletzen.
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Das Uberwachungssystem wurde fiir viele
verschiedene Umgebungen getestet.

Extreme Umgebungsbedingungen kdnnen

die ordnungsgemafe Funktion des Gerates
beeintrachtigen. Dazu gehoren unter anderem:
extreme Temperaturen, Uberhitzung und
bestimmte helle Lichtquellen in der Umgebung.
Zudem kann das Display des Gerats bei hellem Licht
schwer zu lesen sein.

Das Uberwachungssystem sollte in Kombination
mit einem kompatiblen, verschriebenen Sensor
verwendet werden. Wenn der Sensor beschadigt ist,
keine Sensorverbindung besteht, der Sensor sich
vom Patienten |6st oder der Patient sich zu stark
bewegt, funktioniert der Sensor unter Umstanden
nicht ordnungsgemaf. Bei manchen Patienten
koénnen an der Stelle, an der der Sensor angebracht
ist, Hautreizungen auftreten, wenn die Stelle nicht
regelmaBig gewechselt wird.
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o Das Uberwachungssystem kann {iber die Batterie
betrieben werden. Wenn der Ladezustand der
Batterie schwach ist, ertont ein Alarm. Wenn
die Batterie vollig leer ist, schaltet sich das
Uberwachungssystem aus.

Hinweis: Die Dauer des Alarms bei schwacher
Batterie kann sich im Laufe der Lebenszeit des
Gerats verkiirzen.

Hinweis: Lassen Sie Vorsicht walten, wenn Sie
das Uberwachungssystem an eine mit einem
Schalter verbundene Steckdose anschlie3en. Bei
abgeschalteter Steckdose lauft das System auf
Batterie und bleibt nicht aufgeladen.

e Das System Uiberwacht die gemessenen SpO»-
und Pulsfrequenzwerte des Patienten. Bestimmte
patientenbedingte Umstande kdnnen die Fahigkeit
des Systems, SpO3 und Pulsfrequenz des Patienten
zu messen, beeintrachtigen. Dazu gehoren unter
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anderem: dysfunktionales Himoglobin, arterielle
Farbstoffe, geringe Perfusion oder stark pigmentierte
Haut. Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob diese in
lhrem Fall vorhanden sind, wenden Sie sich an |hr
Klinikpersonal.

Der Sensor ist Uiber Kabel mit dem
Uberwachungssystem verbunden. Zudem ist das
Uberwachungssystem iiber Kabel an die Steckdose
angeschlossen. Platzieren Sie alle Kabel sorgfiltig,
um das Strangulations- und Stolperrisiko zu
minimieren.

Wenn sich die SpO;- oder Pulsfrequenzwerte des
Patienten auB3erhalb des von lhrem Klinikpersonal
voreingestellten Bereichs befinden, werden Alarme
ausgelost. Eventuell kdnnen Sie akustische Alarme
nicht horen, weil der Lautsprecher ausgefallen

ist oder der Benutzer die Lautstarke zu leise
gestellt oder ,Alarmsignal Pause” ausgewahlt hat.
Achten Sie auf die Tone, die beim Einschalten
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des Uberwachungssystems erklingen, um die
ordnungsgemaBe Funktion des Lautsprechers
zu Uberprifen.

e Das Gerat darf ausschlieBlich von autorisiertem
Servicepersonal gewartet werden. Es enthalt keine
vom Benutzer zu wartenden Teile. Versuche, das
Gerat zu Hause zu warten, konnen dazu fihren,
dass es nicht mehr einwandfrei funktioniert.

Ihr Gerat verfligt Giber Funktionen, die einen Nutzen
fur den Patienten darstellen. Um diese bestmdglich
ausnutzen zu konnen, miissen Sie sich jedoch einiger
Aspekte bewusst sein.
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Sicherheitssymbole

A

WARNUNG

Weist auf eine Situation hin, die, falls sie
nicht vermieden wird, zum Tod oder zu einer
ernsthaften Verletzung fiihren kann.

Vorsicht

Weist auf eine Situation hin, die, falls sie
nicht vermieden wird, zu leichten oder
mittelschweren Verletzungen des Benutzers
oder des Patienten sowie Schaden am Gerat
oder sonstigen Gegenstanden flihren kann.

PM100N Bedienungsanleitung fiir die Heimanwendung



WARNHINWEISE - Was Sie tun miissen,
um schwerwiegenden Schaden bzw.
Verletzungen vorzubeugen

A

WARNUNG - Lesen Sie sich diese Bedienungsanleitung
fur die Heimanwendung ganz durch, bevor Sie das
Uberwachungssystem einsetzen. Diese Anleitung
enthalt wichtige Informationen zur Vermeidung

von Verletzungen und der korrekten Benutzung

des Uberwachungssystems.

WARNUNG - Nehmen Sie Kontakt mit lhrem
Klinikpersonal auf, wenn Sie einen Alarm héren. Unter

Umstdanden bendtigt der Patient sofort medizinische
Hilfe.

WARNUNG - Benutzen Sie das Uberwachungssystem
nicht in der Ndhe entflammbarer Substanzen. Dabei
besteht das Risiko von Branden oder Explosionen.
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WARNUNG - Betreiben Sie das Uberwachungssystem
nicht, wenn die Batteriefachabdeckung offen ist

oder entfernt wurde. Dabei besteht das Risiko von
Stromschlagen.

WARNUNG - Verwenden Sie das Uberwachungssystem
ausschlieBlich mit der mitgelieferten Batterie. Nicht
kompatible Batterien kdnnen zu Stromschldgen fihren.

WARNUNG - Tauchen Sie das Uberwachungssystem
und den verschriebenen Sensor nicht in Flussigkeit
ein und machen Sie sie nicht nass. Dabei besteht das
Risiko von Stromschlagen.

WARNUNG - Knicken Sie, um Kabelschaden

zu vermeiden, Sensor- und Netzkabel nicht ab.
Beschddigte Kabel kdnnen die Messgenauigkeit
beeintrachtigen und erhéhen das Risiko von
Stromschlagen.
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WARNUNG - Reinigen Sie das Uberwachungssystem
niemals, solange es noch eingesteckt ist. Wenn das
Gerat dabei an die Steckdose angeschlossen bleibt,
kann es zu Stromschlagen kommen.

WARNUNG - Berthren Sie den LCD-Bildschirm nicht,
wenn dieser beschadigt ist. Der Bildschirm enthalt
giftige und mdoglicherweise gesundheitsschadliche
Chemikalien.

WARNUNG - Vermeiden Sie lose herumliegende
Kabel, da diese ein Stolper- oder Strangulationsrisiko
bergen.

WARNUNG - Das Uberwachungssystem darf nicht
an einem Ort platziert werden, von dem aus es auf
den Patienten fallen kénnte. Andernfalls kann es
zu Verletzungen des Patienten oder Schaden am
Uberwachungssystem kommen.
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WARNUNG - Heben oder tragen Sie das Uberwachungs-
system nicht am Sensor oder dem Sensorkabel. Dadurch
kann sich der Sensor I6sen und das Uberwachungs-
system herunterfallen, was zu Verletzungen des
Patienten oder der Pflegeperson sowie Beschadigungen
des Uberwachungssystems fiihren kann.

WARNUNG - Bewahren Sie das Uberwachungssystem
auBlerhalb der Reichweite von Kindern und Tieren auf,
um Unfélle durch Ersticken oder ein Fallen des Gerats
zu vermeiden.

WARNUNG - Verwenden Sie nur unbeschadigte
Uberwachungssysteme und Sensoren. Die
Verwendung beschidigter Uberwachungssysteme
oder Sensoren kann zu falschen Messungen fiihren.

WARNUNG - Verwenden Sie ausschlief3lich

das von |hrem Klinikpersonal verschriebene
Zubehor. Die Verwendung nicht kompatibler
Zubehorteile kann zu falschen Messungen oder
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verstarkten elektromagnetischen Interferenzen am
Uberwachungssystem oder zwischen Uberwachungs-
system und anderen elektronischen Geraten flihren.

WARNUNG - Achten Sie darauf, den Sensor korrekt
anzulegen und zu benutzen. Andernfalls kann es
zu Gewebeschaden oder ungenauen Messungen
kommen. Beispiele fir die nicht ordnungsgemafe
Benutzung sind unter anderem:

e Zu enges Anlegen des Sensors (zu viel Druck)

e Umwickeln des Sensors mit anderen Materialien

e Anlegen des Sensors mithilfe von Klebeband oder
sonstigen Adhasiva

e Zulanges Anliegen des Sensors an derselben Stelle
entgegen den Empfehlungen

Wenden Sie sich an Ihr Klinikpersonal, wenn Sie sich
nicht sicher sind, wie der Sensor ordnungsgemal
verwendet wird.
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WARNUNG - Zum Einmalgebrauch vorgesehene
Sensoren dirfen nicht wiederverwendet werden. Dies
kann zu ungenauen Messungen fiihren. Wenden Sie sich
an lhr Klinikpersonal, wenn Sie sich nicht sicher sind, ob
der verschriebene Sensor wiederverwendbar ist.

WARNUNG - Bestimmte korperliche Zustande

kénnen die Berechnung von SpO; und Pulsfrequenz
beeintrachtigen. Dazu gehdren unter anderem:
dysfunktionales Hdmoglobin, arterielle Farbstoffe,
geringe Perfusion und stark pigmentierte Haut. Wenn
Sie sich unsicher sind, ob diese in |hrem Fall vorhanden
sind, wenden Sie sich an lhr Klinikpersonal.

WARNUNG - Verwenden Sie das Uberwachungs-
system nicht bei Gberméfiger Bewegung des
Patienten, Sensoranbringungsfehlern und unter
bestimmten hellen Lichtverhaltnissen, da dadurch
die Pulsoximetriemessungen und das Pulssignal
beeintrachtigt werden kdnnen.
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e Decken Sie bei hellem Licht die Sensorstelle mit auflerhalb der aufgefiihrten Bereiche liegen, kdnnen
lichtundurchldssigem Material ab (nicht umwickeln).  zu Fehlfunktionen des Uberwachungssystems fiihren.

WABNUNG - thren Sie aulBer de.n empfohlenen Transport und .
Reinigungen keine Wartungsarbeiten am Lagerung Betrieb
Uberwachungssystem durch, da dabei das Risiko
von Beschadigungen des Uberwachungssystems Temperatur -20 °C bis 60 °C 5°Chis 40°C
oder ungenauen Messungen besteht. Interne (-4 °F bis 140 °F) (41 °F bis 104 °F)
Komponenten diirfen ausschlieBlich von qualifiziertem | Luftdruck 50 kPa bis 106 kPa | 58 kPa bis 103 kPa
Servicepersonal gewartet werden. Falls dabei Fragen (14,7 in. Hg bis (17,1 in. Hg bis
auftreten, wenden Sie sich an |hr Klinikpersonal. 31,3in. Hg) 30,4 in. Hg)
Relatlv.e . 15 % bis 93 % nicht kondensierend
Vorsichtshinweise - Was Sie tun Feuchtigkeit
miissen, um sonstigen Schiaden Vorsicht - Decken Sie die Lautsprecher nicht ab,
bzw. Verletzungen vorzubeugen pausieren Sie akustische Alarme nicht und stellen
Vorsicht - Betreiben und lagern Sie das Sie sie nicht leiser. Dies stellt ein Sicherheitsrisiko
Uberwachungssystem ausschlieBlich im Rahmen der dar, da die Alarme des Uberwachungssystems unter

aufgefiihrten Bereiche. Der Betrieb und die Lagerung Umstanden nicht gehért werden.
des Uberwachungssystems unter Bedingungen, die
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Vorsicht - Stellen Sie die Alarmlautstarke nicht
so leise, dass der Patient oder die Pflegeperson
sie nicht mehr hoéren kénnen. Die Senkung der
Alarmtonlautstarke stellt ein Sicherheitsrisiko dar,
da die Alarme des Uberwachungssystems unter
Umstanden nicht gehort werden.

o Uberpriifen Sie anhand der akustischen Signale
beim Einschalten des Uberwachungssystems,
ob die Lautsprecher richtig funktionieren (siehe
,Uberwachungssystem einschalten” auf Seite 26).

Vorsicht - Das Uberwachungssystem kann (iber die
Batterie betrieben werden. Das Uberwachungssystem
gibt optische und akustische Alarme aus, wenn

die Batterie schwach ist. Die Dauer des Alarms bei
schwacher Batterie kann sich im Laufe der Lebenszeit
des Gerdts verkiirzen. Wenn die Batterie vollig leer ist,
schaltet sich das Uberwachungssystem ab und misst
SpO3 und Pulsfrequenz nicht mehr.
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Vorsicht - SchlieBen Sie das Uberwachungssystem
nicht an eine Uber einen Wandschalter gesteuerte
Steckdose an. Durch eine versehentliche Betdtigung
des Schalters kann die Stromversorgung des
Uberwachungssystems unterbrochen werden.
Zudem lauft das System bei abgeschalteter Steckdose
auf Batterie und bleibt nicht aufgeladen.

Vorsicht - Decken Sie das Uberwachungssystem nicht
ab, da es dadurch zu einem Hitzestau kommen kann.

Vorsicht - Vermeiden Sie mogliche Interferenzen

von elektromagnetischen Interferenzquellen wie
etwa: Handys, Sender, Motoren, Telefone, Lampen,
elektrochirurgische Gerédte, Defibrillatoren und
sonstige Gerdte. Interferenzen kénnen zu ungenauen
Messungen fiihren. Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob
lhr Gerat einwandfrei funktioniert, wenden Sie sich an
Ihr Klinikpersonal.
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3 Vorbereitung auf die Benutzung des Uberwachungssystems

Gehen Sie wie folgt vor, um das Uberwachungs- Teile des Uberwachungssystems
system fiir den Einsatz an lhrem Patienten 34 5
vorzubereiten:

e Machen Sie sich mit den Teilen des
Uberwachungssystems vertraut

e Wahlen Sie einen Standort fiir den Monitor in der
Nahe einer Steckdose aus

e Bringen Sie einen Sensor am Uberwachungssystem
und am Patienten an

e Schalten Sie das Uberwachungssystem ein

e Betrieb lberprifen QA0
Ein/Aus-Taste

Knopf (Drehen/Driicken)
Uberwachungsbildschirm
Sensor
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Sensorkabelanschluss

o Uberwachungssystem ausschalten
Kurzanleitung

Taste ,Alarmsignal Pause”
Taste ,Startseite”

HlwiNn | =
[N NENeo NIV, ]




Zusatzliche Anschliisse
=

-

POX_20555_A

POX_20556_A

1 Wartungskabelanschluss (ausschlief3lich nach entsprechender
Aufforderung lhres Klinikpersonals verwenden).
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Wechselstrom-Netzkabelanschluss

Kommunikationsanschluss (ausschlieBlich nach
entsprechender Aufforderung lhres Klinikpersonals
verwenden).
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Benutzung der Tasten und des Knopfes Knopf: Drehen Sie den Knopf, um auszuwahlende
Elemente auf dem Bildschirm zu markieren oder
einen Wert in einem Menii zu erhéhen bzw. zu
senken. Driicken Sie anschlieBend auf den Knopf,
um eine Auswahl zu tatigen.

Taste ,Alarmsignal Pause”: Zum

i’
vorlibergehenden Ausschalten des

Alarmtons einmal driicken.

Taste, Startseite”: Einmal driicken, um

das Optionen-Meni anzuzeigen. Wenn ein
Meni angezeigt wird, einmal driicken, um
zurlick zum Hauptbildschirm zu gelangen.

‘ Ein/Aus-Taste: Zum Ein- oder Ausschalten
des Uberwachungssystems gedriickt halten.

POX_20548 A
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Netz- oder Akkustrom wahlen E=

e Netzbetrieb: Schlie3en Sie ein Ende des
Netzkabels (mitgeliefert) an der Riickseite des =L
Uberwachungssystems (in der Abbildung mit einem .
Kreis markiert) an. SchlieBen Sie das andere Ende
des Kabels an eine Steckdose an.

-

Uberpriifen Sie anhand der Wechselstrom- und V“
Batterieladeanzeigen auf der Vorderseite des Gerats,
ob das Uberwachungssystem mit Strom versorgt wird. (I |

o Batteriebetrieb: Ziehen Sie das Netzkabel aus der
Steckdose und (falls gewiinscht) der Riickseite des
Uberwachungssystems.

Achten Sie beim Einschalten des Uberwachungs- E]
systems a_pf ein griines Batteriesymbol, das angibt,

dass das Uberwachungssystem im Batteriebetrieb

lauft.
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Sensor an das Uberwachungssystem

anschlieBen

1. Verbinden Sie den Verldngerungskabelanschluss
fest mit dem SpO3-Anschluss des Uberwachungs-

systems. Der Anschluss passt nur in eine Richtung.

O =
-y =

2. Offnen Sie die durchsichtige Plastiklasche
am Verldngerungskabel und fiihren Sie den
Sensoranschluss so ein, dass er fest sitzt.
Der Anschluss passt nur in eine Richtung.

\

POX_20382_B
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3. SchlieBen Sie die Lasche Giber dem Sensoranschluss.
Achten Sie darauf, dass die Lasche vollstandig
geschlossen ist.

Sensor am Patienten anbringen

Bringen Sie den verschriebenen Sensor gemaf3
den Anweisungen lhres Klinikpersonals an der
gewiinschten Stelle am Korper des Patienten an
(z. B.am Finger, an der Stirn oder am FuB).

7
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Uberwachungssystem einschalten

Halten Sie die Ein/Aus-Taste ca. 1 Sekunde lang gedruickt.

Die Ein/Aus-Taste, die Taste ,Startseite” und die
Taste,,AIafmsignaI Pause” leuchten auf und zeigen an,
dass das Uberwachungssystem eingeschaltet ist.

Sie horen eine ansteigende Folge von drei Tonen und
einige Sekunden spater einen hoheren Ton. Dabei
handelt es sich um einen Test des Alarmtons.

Der Hauptbildschirm des Uberwachungssystems
erscheint und zeigt an, dass das System benutzungs-

bereit ist.
%SpPO, 20:58:08 PF Bpm

90- 60
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Wenn Sie keine Tone horen oder keinen Bildschirm
sehen, der wie das Beispiel aussieht (Zahlen konnen
abweichen), stellen Sie sicher, dass der Sensor

am Patienten und dem Uberwachungssystem
angeschlossen ist.

Uberpriifen Sie, ob auf dem Bildschirm die Werte fiir
Sauerstoffsattigung (%Sp03) und Pulsfrequenz (PF) im
von lhrem Klinikpersonal als fiir den Patienten zuldssig
festgelegten Bereich sind (es sollten keine Alarme
vorliegen).

Wenn Sie sich nicht sicher sind, welche Werte fir
Sauerstoffsattigung und Pulsfrequenz angemessen
sind, wenden Sie sich an Ihr Klinikpersonal.
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Uberwachungssystem ausschalten
Halten Sie die Ein/Aus-Taste ca. 3 Sekunden lang

gedriickt.

Der Bildschirm und die Tastenbeleuchtung werden
ausgeschaltet, wodurch angezeigt wird, dass das
Uberwachungssystem ausgeschaltet ist.
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4 Uberwachen des Patienten

ahrend Sie den Patienten tiberwachen, miissen
Sie folgende Aufgaben erledigen:

o Feststellen, wie der Hauptbildschirm unter
normalen Bedingungen aussieht

e Alarme erkennen und auf sie reagieren

e Signalinterferenzen identifizieren und reduzieren s

e Den Batteriestatus uberprifen (bei Batteriebetrieb
des Uberwachungssystems)

¢ Die Einstellungen des Uberwachungssystems, wie
z. B. die Helligkeit und die Lautstérke, bei Bedarf
andern

o BeiBedarf Alarmeinstellungen tberprifen
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Die Hauptbildschirmkomponenten

identifizieren 1 5
1. Tageszeit (Stunden:Minuten:Sekunden im
24-Stunden-Format) %SpP0O, 13:48:46 PF

. Batterieladezustand

. Mitteilungsbereich

. Aktuelle %Sp0O,-Messung (Sauerstoff)

. Pulsanzeige (Leuchtbalken)

. Aktuelle Pulsfrequenz (Schldge pro Minute, BPM)

. Anzeige ,Homecare-Modus”

0 N O 1 A W N

. Optionen-Meni-Symbol

POX_20547_A
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Wenn der Sensor sich vom Patienten lost

Wenn der Sensor sich vom Patienten gel6st hat, wird
der rechts abgebildete Bildschirm angezeigt. Legen
Sie den Sensor wieder an.

Falls dabei Probleme auftreten, wenden Sie sich an
Ihr Klinikpersonal.

Wenn der Sensor sich vom
Uberwachungssystem lost

Wenn der Sensor sich vom Uberwachungssystem [8st,
wird der rechts abgebildete Bildschirm angezeigt.

Der Sensoranschluss muss fest in die Buchse vorne
am Uberwachungssystem eingefiihrt werden.

Falls dabei Probleme auftreten, wenden Sie sich an
Ihr Klinikpersonal.
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Connect Patient

C

Connect Sensor
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Wenn ein Pulsfrequenzalarm auftritt

Bei einer zu hohen oder zu niedrigen Pulsfrequenz
sehen Sie einen gelben Hintergrund bei der
Pulsanzeige und es erscheint eine Nachricht auf dem
unteren Teil des Bildschirms. Sie héren einen Alarm.

WARNUNG - Bei Auftreten eines Pulsfrequenzalarms
braucht der Patient unter Umstanden medizinische
Hilfe. Wenden Sie sich umgehend an Ihr Klinikpersonal.

Wenn ein Sp0O,-Alarm auftritt

Bei einer zu hohen oder zu niedrigen SpO,-Sattigung
sehen Sie einen gelben Hintergrund bei der SpO,-
Anzeige und es erscheint eine Nachricht auf dem
unteren Teil des Bildschirms. Sie horen einen Alarm.

WARNUNG - Bei Auftreten eines SpOz-Alarms braucht
der Patient unter Umstanden medizinische Hilfe.
Wenden Sie sich umgehend an lhr Klinikpersonal.
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%SP02 21:21:30 PF BPm

90

Obere Pulsfrequenz-Grenze {iberschritten.

%SP02 21:18:10 BPM

750

(5]

Untere SpO, -Grenze Gberschritten.
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Aussetzen eines Alarms
Sie kdnnen einen Alarm voriibergehend aussetzen,

indem Sie auf die Taste ,Alarmsignal Pause” driicken.

Das Symbol ,Audio angehalten” erscheint auf dem

Bildschirm.
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Wenn Signalinterferenzen auftreten

Wenn das Uberwachungssystem kein starkes
Signal vom Sensor empfangt, sehen Sie ein
Signalinterferenzsymbol.

1. Fordern Sie den Patienten auf, sich nicht zu
bewegen.

2. Schalten Sie elektronische Geréate in der Ndhe aus.

WARNUNG - Wenn das Stérungssymbol weiterhin
auf der Randleiste angezeigt wird, wenden Sie sich an
Ihr Klinikpersonal. Unter Umstanden funktioniert das
Uberwachungssystem nicht ordnungsgema.
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Batteriebetrieb des Uberwachungssystems

Wenn das Uberwachungssystem von seiner internen
Batterie betrieben wird (und nicht an eine Steckdose
angeschlossen ist), zeigen die folgenden Symbole den
Status der Batterie an:

Batterie OK [-] [-] [-]

Weniger Balken zeigen weniger verbleibende
Laufzeit an.

Batterie schwach [E]

Die Meldung ,Batterie schwach” erscheint und es
erklingt ein Alarm.

WARNUNG - Bei schwacher Batterie missen

Sie innerhalb von 15 Minuten das Netzkabel
anschlief3en, wenn das Uberwachungssystem nicht
ausgeschaltet werden soll.
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Hinweis: Die Dauer des Alarms bei schwacher
Batterie kann sich im Laufe der Lebenszeit des
Gerats verkirzen.

Batterie extrem schwach -

Die Meldung ,Batterie extrem schwach” erscheint
und es erklingt ein Alarm.

WARNUNG - Bei extrem schwacher Batterie
mssen Sie das Netzkabel umgehend anschlief3en.
Wenn das Kabel nicht angeschlossen ist,

kann sich die Batterie nicht aufladen und das
Uberwachungssystem schaltet sich ab.
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Einstellung der Lautstarke

Die Lautstarke der Alarme und des Pulstons kdnnen
Sie folgendermalien einstellen:

1. Drlcken Sie auf die Taste ,Startseite”, um
das Optionen-Meni anzuzeigen.,Lautstarke”
ist markiert.

®

OPTIONEN MENU

Helligkeit
Alarmeinstallungen lbkerpr
Zum Standardmodus wech

Zurlick

2. Driicken Sie den Knopf, um,Lautstarke”

auszuwahlen. Der Lautstarkebildschirm erscheint.

Alarmlautstirke
Pulstonlautstirke

Support 1.800.635.5267
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3.

Drehen Sie den Knopf, um die Lautstérkeeinstellung,
die Sie verdndern mochten (Alarm oder Puls),
zu markieren.

Driicken Sie den Knopf. Die Lautstarkeeinstellung
wird gelb auf schwarz markiert, wodurch angezeigt
wird, dass sie gedndert werden kann.

Alarmlautstirke [
Pulstonlautstirke "
Zuriick

Drehen Sie den Knopf, um die Lautstarke
einzustellen. Sich von links nach rechts
vergroBernde Balken zeigen die zunehmenden
Lautstarkestufen an.

Driicken Sie den Knopf, um die Einstellung zu
speichern. Die Einstellungsfarbe d@ndert sich zu
weil auf blau.
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7. Driicken Sie die Taste ,Startseite”, um zurtick zum 3. Driicken Sie den Knopf. Der Helligkeitsbildschirm
Hauptbildschirm zu gelangen. erscheint.

@ Helligkeit

Einstellung der Helligkeit

Die Bildschirmhelligkeit kénnen Sie folgendermaRen Zurtick

einstellen: 4. Drucken Sie den Knopf erneut. Die Helligkeitsein-
stellung wird gelb auf schwarz markiert, wodurch

1. Dricken Sie auf die Taste ,Startseite”, um das angezeigt wird, dass sie gedndert werden kann.

Optionen-MenU anzuzeigen.
OPTIONEN MEND
Lautstérke
Alarr;'leinstellungen liberp
Zum Standardmodus wecl 5. Drehen Sie den Knopf, um die Helligkeit einzustellen.

Sich von links nach rechts vergréBernde Balken
zeigen die zunehmende Helligkeit an.

Zuriick

Zuriick

2. Drehen Sie den Knopf, bis ,Helligkeit” aufleuchtet.
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6. Driicken Sie den Knopf, um die eingestellte 1. Driicken Sie auf die Taste ,Startseite”, um das

Helligkeit zu speichern. Die Einstellungsfarbe Optionen-Menii anzuzeigen.
andert sich zu weil3 auf blau. -
@ OPTIONEN MENU
7. Driicken Sie die Taste ,Startseite”, um zuriick zum Lautstirke

Hauptbildschirm zu gelangen. Helligkeit )
Alammeinstellungen liberg

@ Zum Standardmodus wec

Uberpriifung der von lhrem Klinikpersonal Zurtick
vorgenommenen Alarmeinstellungen 2. Drehen Sie den Knopf, bis,Alarmeinstellungen
Sie kdnnen die Einstellungen, die bestimmen, Uberpriifen” aufleuchtet.

wann fur den Patienten ein Alarm ausgelost wird,

Uberprifen. Ihr Klinikpersonal stellt diese Werte auf

Basis der Bedirfnisse des Patienten ein. Sie konnen die

Einstellungen sehen, sie jedoch nicht andern.
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3. Driicken Sie den Knopf. Der Bildschirm 4. Dricken Sie die Taste ,Startseite”, um zurlick zum

+Alarmeinstellungen tberprifen” wird angezeigt. Hauptbildschirm zu gelangen.
Sie sehen die oberen und unteren Grenzwerte @
(,Hoch” und,Niedrig”), die lhr Klinikpersonal fiir

SpO3 (Sauerstoff) und PF (Pulsfrequenz) eingestellt
hat. Hinweis: Der SatSeconds-Wert hat keine
Auswirkungen, da diese Funktion bei der Pflege

zu Hause nicht aktiviert ist.

Alarmeinstellungen liberpriifen

Sp02 PF SatSeconds-Wert
]anh 100 170 100
Niedrig 90 50
MEn  MEin
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5 Wechseln des Sensors

hr Klinikpersonal kann Ihnen dabei helfen, zu Beispiele fiir die Sensorplatzierung
entscheiden, wann der Sensor gewechselt oder an
einer anderen Stelle am Korper des Patienten angelegt
werden muss. Achten Sie bei einem Sensor, der
bereits langere Zeit am Patienten angebracht ist, auf
Folgendes:

o Der Patient entwickelt trockene Stellen, R6tungen
oder wunde Stellen auf der Haut unter dem Sensor.

WARNUNG - Versetzen Sie bei Hautreizungen den
Sensor umgehend, um weitere Schadigungen der
Haut zu vermeiden, und nehmen Sie Kontakt mit
dem Klinikpersonal auf.

e Das Haftmaterial am Sensor klebt nicht so gut.

e Der Sensor fallt leicht ab oder er fallt sofort ab,
nachdem Sie ihn am Patienten angebracht haben.

Support 1.800.635.5267 38 PM100N Bedienungsanleitung fiir die Heimanwendung



Sensorinformation

Einige Sensoren werden steril verpackt geliefert und
andere nicht. Falls Sie Fragen zu den Sensoren haben,
die Sie am Patienten einsetzen, kontaktieren Sie lhr
Klinikpersonal.
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6 Reinigen des Uberwachungssystems und des Sensors

WARNUNG - Wenn Fliissigkeit auf das Uberwachungs-
system verschuttet wird, reinigen und trocknen Sie es
sofort, um Betriebsausfdlle zu verhindern. Wenn der
Bildschirm verschmutzt ist, reinigen Sie ihn, sodass alle
Zahlen und Anzeigen gut lesbar sind.

Zudem kénnen Sie das Uberwachungssystem nach
Bedarf reinigen, um Staub oder Verschmutzungen zu
entfernen.

Befolgen Sie alle Anweisungen zur Desinfektion, die
Ihnen lhr Klinikpersonal im Rahmen der Verschreibung POX_20550_A
eventuell gibt.
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Reinigung des Uberwachungssystems

Setzen Sie zur Reinigung des Uberwachungssystems
eine der folgenden Methoden ein:

e Ein weiches, mit Leitungswasser, Isopropylalkohol
oder 10-prozentiger Bleiche (fragen Sie Ihr
Klinikpersonal) befeuchtetes Tuch.

e Ein befeuchtetes Wischtuch (fragen Sie lhr
Klinikpersonal).

1. Entfernen Sie den Sensor vom Patienten und
schalten Sie das Uberwachungssystem aus.

2. Befeuchten Sie ein weiches Tuch mit Leitungswasser,
Isopropylalkohol oder 10-prozentiger Bleiche. Wenn
Sie sich bezliglich der Herstellung der L6sung nicht
sicher sind, fragen Sie Ihr Klinikpersonal. Wenn das
Tuch zu viel FlUssigkeit aufsaugt, beginnen Sie mit
einem trockenen Tuch neu.
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Sie kénnen jedoch auch ein befeuchtetes
Wischtuch verwenden, das Ihnen Ihr Klinikpersonal
empfohlen hat.

. Wischen Sie die Oberflachen des

Uberwachungssystems vorsichtig ab.

. Lassen Sie das Uberwachungssystem trocknen.
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WARNUNG - Spriihen, schiitten bzw. verschiitten Sie Wenn es sich bei dem Sensor um einen Einwegsensor

keine Flissigkeiten auf das Uberwachungssystem, handelt, entsorgen Sie ihn regelmaBig und ersetzen
gein Zubehor, seine Anschlijs§e, die Schalter oder ihn gemaRl den Anweisungen lhres Klinikpersonals
Offnungen am Gerat, da das Uberwachungssystem durch einen neuen Sensor.

hierdurch beschadigt werden kénnte. ..
9 Desinfektion des Uberwachungssystems und

Reinigung des Sensors des Sensors
Ziehen Sie die Anweisungen lhres Klinikpersonals
zurate.

Wenn der Sensor wiederverwendbar ist, gibt hnen
Ihr Klinikpersonal Anweisungen zur Reinigung und
Reinigungshaufigkeit.
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Zu dem Uberwachungssystem gehéren
verschiedene Zubehdrteile. Fragen Sie lhr
Klinikpersonal, ob sie lhnen zur Verfligung stehen.

e 10- oder 15-Stunden-Batterie — Ermdglicht eine
langere Benutzung des Uberwachungssystems,
bevor erneut geladen werden muss. Das
standardméBige Uberwachungssystem verfiigt
Uber eine 5-Stunden-Batterie.

e Tragetasche - Ermdglicht einen einfachen Transport
des Uberwachungssystems.
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8 Symbole

Die Symbole, die auf den am Uberwachungssystem
angebrachten Labels erscheinen, werden in
diesem Kapitel beschrieben.

Symbol Beschreibung

Rx Verschreibungspflichtiges Gerat
ONLY

EIE Siehe Gebrauchsanweisung

Bitte lesen Sie unbedingt die
Gebrauchsanweisung.

und elektronischer Gerate

E Ordnungsgemale Entsorgung elektrischer
|
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Symbol Beschreibung

IEI Elektrisches Gerédt der Klasse Il

Schutzart (IP-Code): Gefahrliche Teile sind
vor dem Kontakt mit einem Finger oder
festen Objekt, das groBBer als 12,5 mmiist,
P22 geschiitzt. Bei einer Neigung von bis zu

15 Grad aus der Normalposition heraus ist
das Gerat vor herabfallenden Wassertropfen
geschitzt.

. UL-Klassifizierung (von den Underwriters
s Laboratories auf spezielle Anforderungen
fur die USA und Kanada getestet)
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Symbol

Beschreibung

0123

CE-Zeichen — Zum Verkauf und zur
Benutzung in Europa zugelassen

Bevollmédchtigter in der Europaischen Union

Referenzcode (Teilenummer)

Hersteller

Seriennummer

ENEN 141

Herstellungsdatum
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Uberwachungssystem
einschalten 26
Umgebungs-
bedingungen 13,19

PM100N Bedienungsanleitung fiir die Heimanwendung



\')
Vorsichtshinweise 19-20
w

Warnhinweise 16-19
Wechselstrom 24

Y4
Zubehor 43

Support 1.800.635.5267

47

PM100N Bedienungsanleitung fiir die Heimanwendung



Anmerkungen:



Anmerkungen:



Rx (€

ONLY

0123

Teile-Nr. 10126934 Rev B (A7472-1) 2015-06

COVIDIEN, COVIDIEN mit Logo, das Covidien Logo
und positive results for life sind in den USA und
international eingetragene Marken der Covidien AG.
Alle anderen Marken gehoren einem Covidien
Unternehmen.

© 2015 Covidien.

wd Covidien lic, 15 Hampshire Street,
Mansfield, MA 02048 USA.

Covidien Ireland Limited,

IDA Business & Technology Park, Tullamore.

www.covidien.com



	Glossar
	Herzlich willkommen
	Was tut das Überwachungssystem?
	Warum Sie das Überwachungssystem einsetzen
	Welche Aufgabe haben Sie als Pflegeperson?
	Welche Aufgabe hat das Klinikpersonal?
	Vor der Benutzung des Überwachungssystems zu Hause oder auf Reisen
	Wenn Sie das Überwachungssystem lagern müssen
	Recycling und Entsorgung

	Sicherheitsinformationen
	Vorteile einer Benutzung des Geräts
	Risiken einer Benutzung des Geräts
	Sicherheitssymbole
	WARNHINWEISE – Was Sie tun müssen, um schwerwiegenden Schäden bzw. Verletzungen vorzubeugen
	Vorsichtshinweise – Was Sie tun müssen, um sonstigen Schäden bzw. Verletzungen vorzubeugen

	Vorbereitung auf die Benutzung des Überwachungssystems
	Teile des Überwachungssystems
	Zusätzliche Anschlüsse
	Benutzung der Tasten und des Knopfes
	Netz- oder Akkustrom wählen
	Sensor an das Überwachungssystem anschließen
	Sensor am Patienten anbringen
	Überwachungssystem einschalten
	Überwachungssystem ausschalten

	Überwachen des Patienten
	Die Hauptbildschirmkomponenten identifizieren
	Wenn der Sensor sich vom Patienten löst
	Wenn der Sensor sich vom Überwachungssystem löst
	Wenn ein Pulsfrequenzalarm auftritt
	Wenn ein SpO2-Alarm auftritt
	Aussetzen eines Alarms
	Wenn Signalinterferenzen auftreten
	Batteriebetrieb des Überwachungssystems
	Einstellung der Lautstärke
	Einstellung der Helligkeit
	Überprüfung der von Ihrem Klinikpersonal vorgenommenen Alarmeinstellungen

	Wechseln des Sensors
	Beispiele für die Sensorplatzierung
	Sensorinformation

	Reinigen des Überwachungssystems und des Sensors
	Reinigung des Überwachungssystems
	Reinigung des Sensors
	Desinfektion des Überwachungssystems und des Sensors

	Zubehör
	Symbole
	Index

